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Information zum Projekt 
„Partizipation von Jugendlichen“ 

 
 
 
Der Jugendhilfeausschuss der Stadt Nürnberg hat am 26.03.2009 das Konzept „Partizipation 
von Jugendlichen“ beschlossen. 
Das Konzept basiert auf bereits praktizierten Beteiligungsformen von Jugendlichen im Be-
reich der örtlichen Jugendhilfe, wie z. B. in Einrichtungen der kommunalen Jugendarbeit und 
in der Jugendverbandsarbeit des Kreisjugendringes Nürnberg-Stadt. 
Ziel ist es, auf kommunaler Ebene eine systematische Beteiligungsstruktur von Jugendlichen 
aufzubauen. Die konzeptionelle Orientierung leitet sich aus den gesetzlichen Bestimmungen 
des Sozialgesetzbuches VIII (Kinder- und Jugendhilfegesetz) ab, hat als fachlichen Bezugs-
punkt die politische Bildung junger Menschen und versteht sich als Beitrag zur Demokratie-
erziehung. 
 
Partizipation von Jugendlichen läuft unter dem Projekttitel „laut!“  und ist ein Kooperations-
projekt des Jugendamtes der Stadt Nürnberg, des Kreisjugendrings Nürnberg-Stadt und des 
Medienzentrums Parabol. 
 
„laut!“  startet ab Ende Mai 2011 mit einer Kampagne und ist zunächst für eine Modelllauf-
zeit von zwei Jahren geplant. Eine Verstetigung wird angestrebt.  
 
Adressaten sind Jugendliche im Alter von 14 bis 17 Jahren. Bei der Umsetzung sollte jedoch 
die formale juristische Definition von Jugendlichen kein Ausschlusskriterium sein. Bei Bedarf 
können auch 12- oder 13-jährige Jugendliche und Heranwachsende im Alter von 18 bis 20 
Jahren (in Ausnahmefällen auch bis 27 Jahren) eingebunden werden. Partizipation richtet 
sich grundsätzlich an alle Jugendlichen dieser Altersgruppe. Über die bereits politisch inte-
ressierten Jugendlichen hinaus sollen mit Priorität Jugendliche angesprochen und motiviert 
werden, die sich bisher wenig oder gar nicht „politisch“ betätigt haben und/oder bisher vor-
handene Partizipationsmöglichkeiten nicht nutzen konnten oder wollten.  
 
Das Konzept „laut!“ enthält vier Bausteine: 
 
www.laut-nuernberg.de 
Die Online-Plattform www.laut-nuernberg.de ist ein Angebot für direkte Artikulation von An-
liegen und Bedürfnissen Nürnberger Jugendlicher. Sie ist zentrales Diskussions- und Kom-
munikationszentrum für alle Beteiligten (Jugendliche, Fachkräfte und Multiplikatoren, politi-
sche Entscheidungsträger). Sie lädt zu diversen niederschwelligen Formen der Beteiligung 
via Internet ein und vernetzt als übergreifende Präsentationsplattform die Aktivitäten aller 
Bausteine dieses Projektes. 
 
laut! TV 
Laut! TV ist eine eigene, von Jugendlichen mitgestaltete Politiksendung, die Themen und 
Anliegen von Jugendlichen in Form von Filmeinspielungen präsentiert und anschließend mit 
Studiogästen diskutiert. Die Sendung wird in unregelmäßigen Abständen auf FrankenFern-
sehen ausgestrahlt. 
 
laut! vor Ort 
Dieser Baustein umfasst Beteiligungsformen in direkter Kommunikation (Face-to-face) und 
kann stadtteil-/sozialraumorientiert, wie z. B. in Form von Jugendversammlungen oder the-
men-, projekt- und zielgruppenspezifisch durchgeführt werden. Die Ergebnisse werden auf 
der Internetplattforum www.laut-nuernberg.de dokumentiert. 
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laut! Forum-Live  
Dieser Baustein dient dazu, die Themen, Ergebnisse, Anregungen und Forderungen aus den 
bisher genannten Beteiligungsprozessen zu präsentieren und zu diskutieren. Ein attraktives, 
jugendkulturelles Programm ist Bestandteil dieses Forums. 
 
 
Kooperation mit dem Bereich Schule 
Schülerinnen und Schüler ab ca. 12 Jahren sind im Rahmen der Partizipation von Jugendli-
chen eine wichtige Adressatengruppe. Schulen mit Kindern  und Jugendlichen  der entspre-
chenden Altersgruppe (in der Regel Haupt-/Mittelschulen, Realschulen, Gymnasien, Förder-
schulen und Berufliche Schulen ) sind für das Projekt „Partizipation von Jugendlichen“ ein 
zentraler Kooperationspartner. Das Jugendamt der Stadt Nürnberg, der Kreisjugendring 
Nürnberg-Stadt und das Medienzentrum Parabol greifen gerne Themen, Anregungen und 
Wünsche von Schülerinnen und Schülern auf und bieten den betreffenden Schulen Koopera-
tionen an. 
 
 
Ansprechpartnerin: Nives Homec, Jugendamt Nürnberg, Dietzstr. 4, Zi. 34, Tel. 231-1 49 48, 
Email: nives.homec@stadt.nuernberg.de. 


